
Neues aus dem SkF Mannheim Dezember 2022

Unsere APE war im Sommer viel in Bewegung. Die Jungfernfahrt 
ging nach Heidelberg zum Sommerfest beim Paulusheim. Das war 
schon ein kleines Abenteuer. Herr Schmitt tuckerte mit der APE über 
die Landstraße mit knapp 40 km/h und Frau Schmitt folgte mit den 
ganzen Café-Utensilien im privaten PKW. Bei Steigungen und an den 
Ampelanlagen stellte Frau Schmitt ihre Warnblinkanlage an, damit 
der nachfolgende Verkehr überholen konnte. Zu diesem Zeitpunkt 
gab es mit der Gangschaltung noch Probleme. Auf dem Sommerfest 
war die APE ein Highlight. 

Die zweite Ausfahrt ging nach Neckarau zum Sommerfest der ATW. 
Dort konnten die Mitarbeiter/innen der ATW stolz ihren neuen 
Arbeitsplatz vorstellen.

Dann folgte die dritte Ausfahrt in den schönen Odenwald. Diese 
übernahm Herr Baumbusch persönlich, da es ein besonderes 
Geschenk zur Hochzeit seines Sohnes sein sollte. Auch dort wurde 
unser kleines Gefährt gebührend bewundert und natürlich die lecke-
ren Kaffeespezialitäten genossen.

Zum Abschluss der Auswärtssaison stand unsere APE einen ganzen 
Tag im September auf dem Schillerplatz. Dort gaben unsere Bera-
terinnen Informationen zur Betreuungsverfügung und Vorsorgevoll-
macht. 

Das war eine recht bewegte Saison.

Der Herbst zeigte sich von seiner allerbesten Seite. Bei fast som-
merlichen Temperaturen konnten wir unser Café noch recht lange 
im Innenhof betreiben. Die späte Herbstsonne bei einer guten Tasse 
Kaffee zu genießen hat schon ihren Reiz. Doch irgendwann kamen 
die morgendlichen kühleren Temperaturen und es wurde unge-
mütlich für Gäste und Mitarbeitende. Es wäre dann eine Zumutung 
gewesen, im Freien einige Stunden an der APE zu stehen. Daher 

Café Bee Five im Winterquartier

haben wir unseren Café-Betrieb in den ehemalige Hebammenraum 
verlegt, der nun ganz von Café Bee Five genutzt wird. Unsere Heb-
amme benötigt den Raum nicht mehr.

Wir haben den Raum sehr gemütlich und einladend gestaltet. 
Kleine Sitzgruppen, ansprechende Deko und seit Neustem eine 
Bildergalerie mit wechselnden Bildern von unseren „SKF-Künstlern 
und -Künstlerinnen“. Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall.

Das Highlight sind unsere selbstgebackenen Kuchen. Der Jahreszeit 
angepasst können Sie im Wechsel bei uns gedeckten Apfelkuchen, 
Zwetschgen-Streusel -Kuchen, Käse-Mandarin-Kuchen, frische Waf-
feln oder Gewürzkuchen genießen. Kommen Sie einfach mal vorbei 
und kosten Sie unsere „süßen Versuchungen“. Es lohnt sich.

Unsere Mitarbeiter/innen von der ATW (Arbeitstherapeutischen 
Werkstatt) freuen sich auf Ihr Kommen.

Schon beim Betreten des Cafés steigt Ihnen der Duft von frisch ge-
backenen Leckereien in die Nase. Unser eifriger Bäcker Herr Kress 
backt seit einigen Wochen köstliche „Weihnachtsgutsle“. Diese 
werden als kleine Gaben an die Klienten und Klientinnen unserer 
Betreuer/innen weitergegeben. So hat jede/r auf seine Art und 
Weise Freude am Backen.  

Vom 16. Dezember bis voraussichtlich Mitte/ Ende Januar werden 
wir unser Café Bee Five schließen. Bitte informieren Sie sich über 
die genauen Öffnungszeiten auf unserer Homepage.

Bis zu unserem Wiedersehen bei einem köstlichen Cappuccino 
wünscht Ihnen das Team vom Café Bee Five ein frohes Weihnachts-
fest und ein gutes Neues Jahr.

Doris Schmitt 

Das APE-Team mit unserem Geschäftsführer 
Herrn Baumbusch

Frau Schmitt (Vorstand) und Herr Baum-
busch (Geschäftsführer)

Unsere APE, das mobile Café

. . . Außenambiente
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Der Jungbusch - wo die Stadt 
den Hafen berührt 

Nach fast genau drei Jahren Pause durften 
wir am 26.10.2022 wieder zu einer Lesung 
einladen. Hierzu konnten wir die Mannhei-
mer Autorin Nora Noé gewinnen, die den 
zahlreichen BesucherInnen einen Einblick 
in die vergangenen Jahrzehnte des Jung-
buschs gab.

Vor 150 Jahren gründeten die reichsten 
Bürger der Region (Kaufleute, Reeder, 
Kapitäne) den Stadtteil Jungbusch. Mit dem 
Niedergang der Binnenschifffahrt in den 
70er Jahren wandelte sich der Jungbusch 
zum Rotlichtbezirk und sozialem Brenn-
punkt. 

. . . Café Bee Five im Winterquartier

Mittlerweile mausert sich der Jungbusch 
wieder zu einem beliebten Szene- und 
Ausgehviertel.
Frau Noé las aus ihren „Jungbusch-Ro-
manen“ in denen sie die biographischen 
Erinnerungen ihrer Mutter und ihre eigenen 
Kindheitserinnerungen verarbeitete. Wir 
hörten über regionale und weltpolitische 
Ereignisse der Jahre 1900 bis 1970 und 
konnten am Familienleben der Legrands 
teilhaben, die über vier Generationen im 
Jungbusch lebten.
In der Pause konnte das Publikum bei einem 
Gläschen Wein oder Sekt mit der Autorin ins 
Gespräch kommen. Viele nutzten auch die 
Gelegenheit, sich über den SkF und seine 
Projekte zu informieren.

Am Schluss waren sich alle einig – es war 
ein interessanter und informativer Abend.
Ganz herzlich möchten wir uns auch bei 
Herrn Günther Baumbusch bedanken, der 
uns mit seiner Spende die Lesung ermög-
licht hat.

Birgit Dittmer
(Verwaltung)
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Birgit Dittmer (Verwaltung)

Nora Noé

Schriftstellerin

Nora Noé
Schriftstellerin

Zur Aktionswoche der 
kath. Betreuungsvereine 

Ende September hat der Betreuungsverein 
des SkF Mannheim e.V. im Rahmen der Ak-
tionswoche der kath. Betreuungsvereine bei 
wunderbarem Herbstwetter mit frischen 
Kaffeespezialitäten, leckerem hausgemach-
ten Kuchen und vielerlei Informations-
broschüren im Schillerpark auf die Arbeit 
unseres Betreuungsvereins aufmerksam 
gemacht. Hierbei war unser Kaffeemobil 
im Einsatz, das durch seine Präsenz immer 

wieder für Aufsehen sorgt. StudentInnen auf 
dem Weg zur Uni, Bedienstete des nahe ge-
legenen Amtsgerichts, SpaziergängerInnen 
im Schillerpark und auch Kreuzfahrttouristen 
aus dem Hafen kamen bei einer Tasse Kaf-
fee mit den Betreuerinnen über ihre Arbeit, 
Vorsorgemöglichkeiten und das diverse 
Angebot des SkF Mannheim ins Gespräch.

Eine gelungene Aktion für alle Beteiligten –

passend zum 30jährigen Geburtstag des 
Betreuungsrechts.

. . .  Hochzeit im Odenwald
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Trommelgruppe

Im Rahmen der „Woche der Seelischen Gesundheit“ fand aufgrund 
von Corona-Erkrankungen der Tag der offenen Tür im SKF leider 
erst am 08.11.22 statt. Trotz des verschobenen Termins kamen 
überraschend zwei Interessierte mehr als ursprünglich angemeldet 
waren. 
Die Rückmeldungen waren insgesamt erfreulich, was man vor allem 
daran merkte, dass sich Einige gleich für das nächste Gruppentref-
fen angemeldet haben.  Das schönste Kompliment einer Teilneh-
merin war, dass sie sich noch nie so gleich in Bezug auf Gruppen-
teilnehmende gefühlt habe wie an diesem Abend. Das Gleichsein 
betraf sowohl die generationsübergreifende Begegnung, als auch 
das „fehlerwillkommene“ Miteinander beim gemeinsamen Trommeln. 
Denn unser Motto war: „Wenn es nicht klappt, dann lachen wir!“ 
Die gelungene Begegnung von Menschen mit und ohne Handicaps 
in Gruppenarbeit war das gewünschte und erreichte Ziel dieses 
Abends.

Tanzen macht glücklich

„Tanzen macht glücklich“, das ist bekannt, und so fand gerade des-
halb in diesen schweren Zeiten unter diesem Motto am 12.10.2022 
in der „Woche der Seelischen Gesundheit“ die allseits beliebte und 
bekannte Disco im SkF statt. 
Für zwei Stunden konnten alle Anwesenden ihre Sorgen vergessen 
und gepflegt zu frischen Beats im Raphaelsaal absteppen.

Drei Dinge standen nach diesem Abend fest:Drei Dinge standen nach diesem Abend fest:

Erstens, Tanzen macht wirklich glücklich.
Zweitens, die Disco soll ab sofort nicht nur jährlich, sondern einmal 
im Quartal stattfinden.
Drittens, alle teilnehmenden Menschen freuten sich über die aus-
gelassene Atmosphäre bei einmal querbeet durch den Musikgarten 
gespielten Songs.
Wenn ihr Lust und Laune habt, kommt doch nächstes Mal vorbei. 
Hier ist jeder willkommen, ob jung oder nicht jung. Es ist auch ganz 
egal, welches Geschlecht ihr habt.  Es gibt günstige Getränke, 
handverlesene Musik nach Wunsch. Nicht nur Tanzwütige, auch 
Headbanger sind willkommen. Der Termin wird rechtzeitig bekannt 
gegeben. Und das nächste Mal soll es sogar feinste kulinarische 
Köstlichkeiten geben. Dies wurde auf dem Mitbewohnermeeting im 
SkF beschlossen.

Franceso Pacifico und Adrian Breit
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wie an diesem Abend. Das Gleichsein betraf sowohl die generationsübergreifende Begegnung, als 
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„Malen macht die Seele leichter und die Welt 
bunter“ - ein Kunstprojekt im SkF Mannheim.

Du suchst einen Ort der Geselligkeit mit netter Atmosphäre, um 
Deine künstlerische Kreativität auszuprobieren?
Dann komm zum SkF. Alles was Du brauchst, ist Lust am künstle-
rischen Schaffen und ein paar Ideen (etwas Inspiration), bei deren 
Umsetzung wir Dich gerne unterstützen. Das Material stellen wir Dir 
zur Verfügung. Wenn du magst, kann Dein Werk auch für den nächs-
ten SkF-Kalender ausgewählt werden.
Die Malgruppen finden jeden Mittwoch von 15.00 bis 16.30 Uhr (Frau 
Yavuz) und von 16.30 bis 18.00 Uhr (Herr Tamm) statt. 

Bitte melde Dich unter 0621/120800 an, da wir die Teilnehmerzahl 
aus Platzgründen auf zehn künstlerisch Schaffende begrenzen 
müssen.

Wir freuen uns auf Deinen Besuch!
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Wir haben was geschafft! 
... und haben uns am Freiwilligentag der Metropolregion beteiligt!
In der gesamten Rhein-Neckar-Region packten freiwillige 
Helfer*innen an und unterstützten eine Vielzahl von Projekten von 
Vereinen, Kindergärten, Schulen und anderen Organisationen. 

Mal- und Gartenprojekt

Aufwertung des Inklusionscafé und der Gartenanlage

Projektbeschreibung: 

Zusammen mit unseren fantastischen Freiwilligen haben wir eine 
große weiße Wand kreativ bemalt und unsere Hochbeete begrünt.

Ex-Bürgermeisterin Kubala und Inge Kronbach auf der Bienen-Terrasse
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Des Weiteren wurde das Terrassengrünfeld bei unseren Bienen von 
allen „Wildkräutern“ befreit.

Unsere Ex-Bürgermeisterin Felicitas Kubala und Ihre Freundin 
Inge Kronbach haben eine Patenschaft für das Terrassengrünfeld 
übernommen: „Ganz herzlichen Dank nochmals für die tolle Arbeit 
und die netten Gespräche. Patenschaft sehr gerne. Freue mich aufs 
Wiedersehen, bis dahin eine gute und gesunde Zeit Ihnen allen.“ 
(Felicitas Kubala)

So wurde das sehr schöne Ambiente unseres in der Innenstadt gele-
genen Hofs und der Bienenterrasse noch weiter aufgewertet!

ALLEN HELFER:INNEN UNSEREN 
AUFRICHTIGEN DANK!

In 2 Jahren, wenn es wieder heißt „WIR SCHAFFEN WAS“, sind wir 
wieder dabei!

Herbert Baumbusch

Impressionen unserer Mal- und Verschönerungsaktion:

Die Dachterrasse wird verschönert-auch der Oberbürgermeister 
ist beeindruckt!
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Kurze Kaffeepause an der APE mit unserem neuen Vereins-Mitglied

�
�

�
�������������������������������������������������������������������������������������������
����������������������������������������������������������������������������������������
�
�

�
������������������������������������������������������������������������������������������������
�
�
�

�
��������������������������������������������������������������������������������
�
�

Das neue Wandbild
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Unser Freiwilligen-Team
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Unsere Kletterpflanzen




